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der Thiere Königinn regen Stellung sieht man hier,

Muth und Sorge , Lieb und Grimm , recht verwunderlich
vereinet.

Aus den Augen brechen recht diese Regungen Herfür,
So , daß sie- nicht nach dem Leben nur gemalt, zu leben scheinet.
Seht , mit welcher Zärtlichkeit, Vorsicht, Eifer,Sorg und Kraft,
Sie , zum Schutz, die junge Zucht unter sich zusammen rafft,
Und sie, mit sich selber decket! An der Jungen jungen Klauen,
Kann man schon die Art und Starke , können wir schon Löwen

schauen. '
Sehet den, mit einer Tatzen, seine Mutter gleichsam reizen,'
Mit der andern sich schon bös gegen seinen Schatten ,spreizen?

In das flache Blatt -Papier, tritt das Thierhaus tief hinein,
Und man siehet,fast mit Schrecken, wie die Gattern aufgezogen;
Denn es scheint, es kam das Thier, gegen uns, herausgeflogen.
Geht die Bildungs-Kunst nicht weit? Da sie, nicht nur durch

den Schein,
Unser' Augenlust vermehrt , sondern selbst die Seele rühret,
Und zu einer Creatur , so Bewundrung-werth, uns führet,
Dichuns, wenn wir, wie ein Mensch denken sollte, denken, leitet
Auf ein unbegreiflich Wesen, das so starker Glieder Pracht,
In so richt'ger Eben -Maaß, nebst dem Geist, hervorgebracht:
Und ein majestätisch Thier in dem Löwen zubereitet.
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